
Seite 6

Kino für Kundenkinder

Vorverkauf für  
Tabaluga startet

Seite 2 Seite 7

IFA-Trends

Schärfer, dünner,  
komfortabler

Effizienter Energieträger

Naturprodukt Erdgas

Sauna-Nächte im Verwell

StiJör: Sauna mit 
Event

November 2018



Jederzeit frisches Trinkwasser in beliebiger Menge di­
rekt aus der Leitung – das ist in Deutschland eigentlich 
eine Selbstverständlichkeit. Die außergewöhnlich lange, 
regenfreie Hitzeperiode in diesem Sommer stellte einige 
Wasserversorger allerdings vor enorme Herausforde­
rungen. In einigen Regionen schoss der Wasserverbrauch 
so sehr in die Höhe, dass es dort sogar Engpässe bei 
der Trinkwasserversorgung gab. Die Folge: Aufrufe zum 
Wassersparen bis hin zu Verboten, den Rasen zu spren­
gen oder private Pools zu füllen.

Anders bei den über 4.000 Verdener Haushalten, de­
nen die Stadtwerke Verden rund um die Uhr erstklassi­
ges Trinkwasser liefern: „Auch hier stieg der Wasser­

verbrauch spürbar an – für unser Wasserwerk war das 
aber kein Problem“, berichtet Tino Hahn. Der Wasser­
meister weiß: „Ein Grund dafür sind unsere voraus­
schauenden Investitionen in eine leis­
tungsstarke Technik und Infrastruk­
tur. So wird unser Wasserwerk 
auch höherem Bedarf gerecht.“ 
Und das unschlagbar günstig: 
Der bereits seit 2004 gültige 
Preis für das Verdener Trink­
wasser liegt mit 0,86 Euro pro 
Kubikmeter weit unter dem 
deutschen Durchschnittswert 
von 2 Euro.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

die Energiewende ist nötig und wird von Politik wie Bevölkerung getragen. Auch die Stadtwerke  
Verden engagieren sich aktiv. Daher setzen wir stets auf zukunftsfähige, nachhaltige Lösungen und 
beteiligen uns schon seit Langem am Ausbau regenerativer Energien, wo es möglich und sinnvoll ist. 
Dabei behalten wir immer unsere wichtigste Aufgabe im Blick: die zuverlässige, nachhaltige und 
preiswerte Versorgung unserer Kunden mit Energie.

Erdgas ist dabei als klimaschonender und wirtschaftlicher Energieträger nach wie vor ein wesent­
licher Faktor. Denn damit lässt sich schon heute sofort wirksam und kostengünstig CO2 reduzieren. 
Das gilt auch für zu Hause: Konsequent angewendet, kann jeder mit dem flexiblen Erdgas in der  
Heizung und im Tank das Klima schützen. So ist die Kopplung einer Solarthermieanlage mit einer 
Erdgas-Brennwertheizung eine ideale Kombination. Sie senkt die Emissionen und die Heizkosten 
nachhaltig. Das rechnet sich – auch dank attraktiver Förderung durch die KfW und das BAFA. 

Zudem ist die bestehende Erdgas-Infrastruktur die Basis für den Transport von regenerativem  
Bioerdgas, das in Biomasse-Anlagen oder aus überschüssigem Wind- und Solarstrom im Power-to-
Gas-Verfahren gewonnen wird. In diesem Sinne: zügig weiter auf dem Weg in eine grüne Zukunft!

Jochen Weiland
Geschäftsführer der Stadtwerke Verden GmbH

Bestens versorgt

Das Wasserwerk der Stadtwerke Verden.
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Tabaluga kommt nach Verden!

Ablesen leicht gemacht
Ab Ende November erfassen die Ableser der Stadtwerke 
Verden die Strom-, Erdgas- und Wasserzählerstände  
für die Jahresverbrauchsabrechnung. Voraussichtlich 
bis kurz vor Weihnachten sind sie in der ganzen Region 
unterwegs – ausgestattet mit Smartphones, über die 
das Ablesen besonders schnell und sicher erfolgt.  
„Ohne aktuelle Zählerstände müssen wir die Verbräu­
che schätzen. Für eine korrekte Abrechnung sind da­
her die tatsächlichen Zahlen wichtig“, erklärt Stephan  
Krüger, Teamleiter des Abrechnungs- und Kundenser­
vice der Stadtwerke Verden. „Wir machen es unseren 
Kunden so einfach wie möglich: Wer nicht zu Hause an­
getroffen wird oder in Hutbergen, Eissel oder Kirch­
linteln wohnt, erhält eine Ablesekarte zum Ausfüllen 
und kostenfreien Rücksenden. Über den QR-Code auf 
der Karte können die Zählerstände auch mobil per 
Smartphone übermittelt werden. Genauso sicher und 
bequem ist die Datenübertragung über unsere Internet­
seite www.stadtwerke-verden.de. Gern nehmen wir  
die Zählerstände auch per E-Mail entgegen – einfach 
mit Angabe der Kunden- und Zählernummer an  
abrechnung@stadtwerke-verden.de senden“, so Krüger.

Übrigens: Wenn Sie nicht sicher sind, ob tatsächlich je­
mand von den Stadtwerken Verden vor Ihrer Tür steht, 
fragen Sie nach dem Dienstausweis! Jeder unserer Mit­
arbeiter trägt ihn bei sich und zeigt ihn gern vor.

	� ����Fragen zur Ablesung oder Abrechnung?  
Kundenservice-Team 04231 915-0

Das Ablese-Team der Stadtwerke Verden.

Energieelektroniker 
gesucht!
Werden Sie als Energieelek­
troniker (m/w/d) im Mess­
stellenbetrieb Teil unseres 
starken Teams! Mehr Infos auf 
www.stadtwerke-verden.de

Auf der Suche nach frischen Ideen für den Kochtopf? 
Schauen Sie einfach auf den neuen Jahres­
kalender der Stadtwerke Verden! Mit leckeren 
Rezepten und wertvollen Energiespartipps 
begleitet Sie der praktische Familienpla­
ner durchs Jahr 2019. Erhältlich ist er kos­
tenlos ab dem 6. Dezember im Kunden­
center in der Weserstraße 26 – solange 
der Vorrat reicht, also 
schnell abholen!

Auf Bühnen und in Kinderzimmern schon seit Jahrzehnten ein Star,  
erobert Peter Maffays kleiner grüner Drache mit „Tabaluga – Der Film“  
nun auch die große Kino-Leinwand. Zum bundesweiten Filmstart des 
3D-Animationsabenteuers am 6. Dezember veranstalten die Stadtwerke 
Verden ein exklusives Nikolaus-Event im Cine City Verden: „Noch vor 
allen anderen können die Kinder unserer Energiekunden Tabaluga auf 
seinem Abenteuer begleiten. Und das zum Sonderpreis von 5 Euro – 
eine kleine Tüte Popcorn und ein kleines Getränk inklusive“, sagt 
Stadtwerke-Mitarbeiterin Mandy Willenbrock.

Die jungen Kinogäste erwartet eine mitreißende Geschichte von Feuer, 
Eis und Liebe, die sich sehen und hören lassen kann: Der kleine Drache 
Tabaluga (Stimme: Wincent Weiss) bricht zusammen mit seinem bes­
ten Freund, dem Glückskäfer 
Bully (Michael „Bully“ Her­
big) auf, um das idyllische 
Grünland vor dem bösen 
Arktos (Heinz Hoenig) zu ret­
ten. Auf seiner Reise lernt er 
den Eisbären Limbo (Rick 
Kavanian) und Eisprinzessin 
Lilli (Yvonne Catterfeld) ken­
nen, durch die er die Macht 
der Liebe entdeckt …

Kalender zum Nikolaus

Info 

Der Film beginnt um 15:30 Uhr, Einlass 
ist ab 14:45 Uhr. Tickets gibt es nur im 
Vorverkauf bei den Stadtwerken in der 
Weserstraße 26 – ab sofort bis zum  
30. November! „Damit möglichst viele 
die Chance auf eine Eintrittskarte haben, 
verkaufen wir pro Kunde maximal fünf  
Tickets“, so Willenbrock.

K

Hier geht’s  
direkt zur Zähler-
standsmeldung.
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Ob zum Heizen, Warmwasser bereiten oder als Kraftstoff fürs Auto – 
Erdgas ist ein echter Allrounder. Dabei ist das Naturprodukt nicht nur 
günstig, sondern auch besonders effizient. 

Erdgas ist eine der Stützen auf dem Weg in 
eine grüne Zukunft: Die Bundesregierung 
setzt bei der Energiewende neben dem Aus­
bau erneuerbarer Energien stark auf den  
klimaschonenden Brennstoff Erdgas. Denn 

von allen fossilen Energieträgern stößt Erd­
gas am wenigsten CO2 aus, die Verbren­
nung erfolgt nahezu ruß- und staubfrei. So 
hilft es dabei, die gesetzten Klimaschutzziele 
zu erreichen. Wegen seiner guten Umwelt­
eigenschaften wird Erdgas auch steuerlich 
begünstigt.

Das von den Stadtwerken Verden bezogene 
Erdgas kommt aus natürlichen Vorkommen, 
hauptsächlich aus Norwegen, den Nieder­
landen und aus heimischen Quellen. Es wird 
über herkömmliche, möglichst schonende 
Förderungsmethoden gewonnen. Über ein 
weit verzweigtes, gut erschlossenes Lei­
tungsnetz kommt es in die Haushalte. Eine 
Speicherung ist nicht nötig, da die Stadt­
werke Verden die benötigten Erdgasmengen 
vorausschauend und langfristig einkaufen. 
Davon profitieren die Kunden: Die Preise 
bleiben lange stabil und im mehr als 360 Kilo­
meter langen Leitungsnetz der Stadtwerke 

Verden ist immer genug Erdgas, um den Be­
darf der Kunden zu decken. 

Zukunftsweisende Infrastruktur
Die vorhandenen Erdgasleitungen sind nach­
haltig nutzbar: Beim Transport erneuerbarer 
Energien werden sie zukünftig eine noch 
wichtigere Rolle spielen. Schon heute wächst 
der Bioanteil in den Leitungsnetzen kontinu­
ierlich. Immer mehr Biogasanlagen speisen 

Komfortabel und wirtschaftlich

Erdgas:  
das effiziente  
Naturprodukt

Entspannt Wärme genießen
Effizient und komfortabel: Heizen mit Erdgas ist wirtschaftlich 
und kommt auch der Umwelt zugute. Doch eine neue Heizungs­
anlage bedeutet erst einmal zu investieren. Die Lösung: unser 
Komplettangebot Wärme plus! Dabei finanzieren die Stadtwerke 
Verden ein modernes, sparsames Erdgas-Brennwertgerät, 
das wir in Kooperation mit einem unserer regionalen 
Partnerinstallateure bei Ihnen zu Hause einbauen und 
betreiben. Sie zahlen dafür nur einen monatlichen Grund­
betrag und die verbrauchte Erdgasmenge. Sämtliche Wartungs- 
und Schornsteinfegerarbeiten sowie eventuelle Reparaturen sind 
in dem Rundum-Sorglos-Paket über die gesamte Vertragsdauer 
enthalten. So brauchen Sie sich um nichts mehr zu kümmern, spa­
ren Energie und genießen den Komfort einer neuen Heizung.

Doppelt profitieren
Sie heizen noch mit Öl und wollen von den vielen Vorteilen des  
klimaschonenden Erdgases profitieren? Auch hier unterstützen 
wir Sie gerne! Beim Umstieg von Öl auf Erdgas erhalten Sie von 

uns einen Umstellbonus in Höhe von 250 Euro, der auf die 
Kosten für den neuen Erdgas-Hausanschluss angerechnet 
wird – auch, wenn Sie sich für Wärme plus entscheiden.

	� ����Interesse an Wärme plus? 
Jörn Zahnd 04231 915-141

Holzpellets verbrennen zwar CO2-neutral, 
doch dabei entstehen viel Ruß, Asche und 
Feinstaub – anders als bei Erdgas.

Feinstaubemissionen von Heizsystemen 
(Mittlere Emissionen für kleine und mittlere 
Feuerungsanlagen, in mg/kWh)

Holz,
stückig

284

Umstellbonus 

verlängert

bis 31. 12. 2019!

43

6,1

0,11

Holzpellets

Heizöl

Erdgas

Quellen: ASUE
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das aus Biomasse erzeugte und zu Erdgas­
qualität aufbereitete Biogas ins öffentliche 
Netz ein. So wie VerNaturgas, dem Bioerd­
gasprodukt der Stadtwerke Verden: Es ent­
steht in Zusammenarbeit mit Landwirten 
aus der Region und wird in einem Biogas-
Pool gesammelt, den der Verdener Energie­
versorger gemeinsam mit vier weiteren 
Stadtwerken betreibt. 

Darüber hinaus können sogenannte „Power- 
to-Gas-Anlagen“ Strom aus regenerativen 
Quellen – wie Sonne und Wind – in gasför­
mige erneuerbare Energieträger umwandeln. 
Das so produzierte, CO2-neutrale Gas lässt 
sich ebenfalls ins öffentliche Transportnetz 
einspeisen. 

Energie direkt ins Haus
Auch im Haushalt bietet Erdgas entschei­
dende Vorteile, insbesondere beim Heizen: 
Die äußerst effizienten Brennwertgeräte ar­
beiten sehr sparsam, sauber und geruchlos. 
Dank ihres geringen Platzbedarfs lassen sie 
sich selbst in kleinen Küchen oder Bade­
zimmer-Nischen unterbringen. Da die Stadt­
werke Verden das Erdgas bequem und sicher 
direkt ins Haus liefern, entfällt zudem der 
Einkauf und die Lagerung von Brennstoffen 

Stadtwerke Verden im Einsatz: Bei Jürgen  
Dittmer und Matthias Lohmann (v. l.) ist die regio
nale Erdgasversorgung in guten Händen.

Wandhängende Erdgas-Brennwertgeräte lassen 
sich aufgrund ihrer kompakten Bauweise sogar 
in Nischen, zum Beispiel in der Küche oder im 
Bad, montieren.

Hier entsteht grüne Energie: Windstrom und  
Bioerdgas.

Neue Heizungsanlagen sparen Energie – das kommt der Haushaltskasse und der Umwelt zugute.

wie zum Beispiel Heizöl oder Holzpellets – 
das schafft Platz für anderes. Auch in der 
Küche schwören viele Profiköche nach wie 
vor auf die kleine blaue Flamme, denn beim 
Kochen und Braten ist die Hitze sofort da 
und lässt sich stufenlos einstellen.

Schneller Anschluss
Wer mit Erdgas heizen möchte, braucht einen 
Anschluss ans Versorgungsnetz der Stadt­
werke Verden. Der ist schnell gelegt, denn 
die Stadtwerke verdichten ihr bereits gut 
ausgebautes Netz stetig – so ist die Strecke 
vom Hausanschluss zur Erdgasleitung meist 
kurz. Nachdem der Kunde den Netzan­
schluss – in der Regel zusammen mit einem 
von ihm beauftragten Installateur – bei den 
Stadtwerken Verden beantragt hat, dauert es 
nicht lange, bis die neue Heizung in Betrieb 
genommen werden kann. Die Bauarbeiten für 
den Hausanschluss dauern in der Regel zwei 
Tage.
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Noch schärfere Fernsehbilder, noch dünnere Notebooks und noch  
bequemeres Wohnen durch intelligente Haushaltsgeräte. Das sind drei 
aktuelle Trends, die es vor wenigen Wochen auf der Internationalen 
Funkausstellung in Berlin (IFA) zu sehen gab. So präsentierte Samsung 
dort Fernseher mit 8K-Auflösung. Derart kontrastreiche Bildschirme 
waren bisher nicht möglich – im Vergleich zu bisherigen HD-Fernsehern 
sind sie 16-mal schärfer. Und selbst verglichen mit den neuesten UHD-
Geräten haben sie viermal mehr Bildpunkte. Im Computerbereich geht 
der Trend zu immer kompakteren Geräten. Acer präsentierte den 
dünnsten Laptop der Welt: Der Swift 7 ist nur 8,98 Millimeter dick und 
birgt dennoch einen leistungsfähigen Core-i7-Prozessor.

Smartes Zuhause
Ein großes Thema bei Herstellern und Verbrauchern ist derzeit das 
Smart Home. Besonders gefragt sind intelligente Heizungsthermostate 
und Beleuchtungen, die sich über einen digitalen Sprachassistenten 
wie Amazons Alexa oder per Smartphone steuern lassen. Auch bei 
Backöfen, Kühlschränken oder Geschirrspülern setzen die Hersteller 
vermehrt auf Sprachsteuerung. Immer beliebter werden zudem Saug­
roboter. Von Neato gibt es jetzt besonders intelligente Modelle mit ein­

stellbarer Zonenreinigung. Damit 
säubern die Geräte ausgewählte 
Flächen – wie den Fußboden rund 
um den Küchentisch oder im Ein­
gangsbereich – zu bestimmten Zei­
ten. Zudem kann zum Beispiel die 
Lego-Ecke der Kinder als Bann- 
Zone festgelegt werden, um das 
Aufsaugen von Kleinteilen zu ver­
hindern.

Steckdosen mit 
Mehrfachnutzen
Weniger spektakulär, aber sehr 
praktisch: Wandsteckdosen mit 
integriertem USB-Anschluss. 
Egal ob Smartphone, Tablet 
oder Kamera – damit lassen sich 
alle mobilen Geräte an einem 
festen Platz im Haus aufladen, 
ohne nach passenden Netzteilen 
und Elektrokabeln suchen zu 
müssen. Besonders vorteilhaft: Die normalen Steckdosen bleiben frei 
von Aufladegeräten und können parallel genutzt werden.

Ob Wald, Karibik oder Alpen: Seit inzwi­
schen sechs Jahren lassen sich die Sauna­
meister vom Verwell Erlebnisbad immer 
wieder neue Themen einfallen, mit denen sie 

StiJör: Wenn Sauna zum 
Erlebnis wird

Start der Saunasaison

Mit den draußen fallenden 
Temperaturen beginnt die Hoch­
saison in der Sauna. Für die Ver­
well-Saunameister Stina Mielke 
und Jörn Kruse heißt das:  
StiJör geht endlich wieder los!

Techniktrends  
für zu Hause

Das Verwell ist zu jeder Jahreszeit ein 
Besuchermagnet. Doch „dieser Som­
mer stach total raus“, freut sich Arne 
Lindhorst, stellvertretender Leiter des 
Verwells. Vor allem im Juli lockte die 
Hitze besonders viele Menschen ins 
Erlebnisbad: „In diesem Monat haben 
wir mit 43.500 Besuchern einen neuen 
Rekord aufgestellt“, so Lindhorst.

Hitze beschert 
neuen Rekord

A
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die beliebte „Lange Sauna Nacht“ zu einem 
unvergleichlichen Erlebnis machen. So ist 
StiJör – ein Mix aus den Vornamen der bei­
den Veranstalter – für viele Verwell-Besu­
cher inzwischen zu einem Begriff geworden: 
„Die StiJör-Abende kommen unglaublich 
gut an, entsprechend viele nehmen daran 
teil“, freut sich Kruse und erzählt, dass da­
mit oft auch besondere Aktionen verbunden 
sind. „Im Oktober hatten wir zeitgleich zu 
unserem Karibik-Abend eine Tauchschule 
mit Lehrern hier. Das haben wir zum Bei­
spiel genutzt, um unseren Saunagästen ein 
kostenloses Schnuppertauchen zu ermög­
lichen.“

Das macht StiJör einzigartig
Regelmäßige Saunabesuche stärken das 
Immunsystem, trainieren Herz und Kreislauf 
und sind gut für die Haut. Was die StiJör-
Abende dazu so besonders macht, sind die 
abwechslungsreichen Mottos, die sich bis 
heute noch kein einziges Mal wiederholt  
haben. Sie ziehen sich thematisch durch 
das gesamte Abendprogramm – von der 
Verpflegung über die Kleidung der Sauna­
meister bis hin zu den Aufgüssen. „Wir gehen 
mit unseren Gästen jedes Mal auf eine zum 
Motto passende Duftreise. Sind das Thema 
die Alpen, machen wir zum Beispiel Kräuter­
aufgüsse. Und bei einem amerikanischen 
Abend gibt’s ein Barbecue“, veranschaulicht 

Mielke. Für das passende Ambiente sorgt da­
bei die große Saunalandschaft des Verwells: 
Die StiJör-Abende finden je nach Thema in 
einer der unterschiedlichen Saunen statt.

Für 2019 ist geplant, ganz Deutschland ins 
Verwell zu holen, verrät Kruse. Jeden Monat 

soll ein anderes Bundesland im Fokus der 
StiJör-Abende stehen. „Für das Motto Nie­
dersachsen könnten wir zum Beispiel Auf­
güsse verwenden, die an den Harz erin­
nern“, nennt er eine von vielen kreativen 
Ideen.

VIP-Abend im Dezember
Bevor es mit der Deutschlandreise im Ver­
well losgeht, wartet dieses Jahr noch ein  
besonderes Highlight auf die Saunagäste: 
Am 15. Dezember findet von 19 bis 24 Uhr 
ein VIP-Abend samt Spanferkelessen statt. 
Bei diesem „Best of StiJör“ werden die be­
liebtesten Aufgüsse des Jahres präsentiert. 
Achtung: Für diesen speziellen Abend bit­
ten wir um Voranmeldung! Mehr Infos dazu 
und zum Programm gibt es demnächst auf 
www.verwell.de und der Facebook-Seite 
des Verwells.

StiJör: Wenn Sauna zum 
Erlebnis wird

Am über 50 Meter langen Zugang zum Verwell ist zwischen Park­
platz und Eingangsbereich ein neues Beet entstanden. Die nötigen 
Vorarbeiten dafür begannen bereits im letzten Herbst. So wurde die 
etwa 300 Quadratmeter große Fläche zunächst vom Gestrüpp befreit 
und mit Kies bestreut, bevor diesen Juni schließlich die Bienenweide  
angelegt werden konnte. In Zeiten von 
Insektensterben eine sinnvolle Idee, fin­
det Arne Lindhorst. „Die vielen verschie­
denen Pflanzen werden gut von den Tier­
chen angenommen“, berichtet er. Doch 
nicht nur bei Bienen, auch bei den Ver­
well-Besuchern kommt der farbenfrohe 
Hingucker gut an.

Es summt und brummt

Start der Saunasaison
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e Jörn Kruse und Stina Mielke 
legen sich für ihre Sauna-
gäste ins Zeug.

Tummelplatz für Honigbienen: 
die Bienenweide am Verwell.
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Stadtwerke Verden GmbH
Weserstraße 26
27283 Verden

Geschäftszeiten
Mo. - Do.	 7 bis 16 Uhr
Fr.		  7 bis 12 Uhr
telefonisch erreichbar
Mo. - Fr.	 7 bis 22 Uhr 

Telefon	04231 915-0
Telefax	 04231 915-120
WhatsApp 0160 90447829
info@stadtwerke-verden.de
www.stadtwerke-verden.de

Störungsdienst rund um die Uhr: 
Telefon	04231 915-112

Verwell Erlebnisbad
Saumurplatz
27283 Verden

Telefon 04231 9566655
info@verwell.de
www.verwell.de

Impressum

Herausgeber: Stadtwerke Verden GmbH, 
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Konzept, Text und Layout: pr/omotion GmbH, Hannover

Fotos: ASUE, Arne von Brill, fotolia.de, JUNG.de, Junkers, 
Neato, Samsung, Sony Pictures, Stadthalle Verden,  
Stadtwerke Verden, Zukunft ERDGAS 

Redaktionsschluss: 25. Oktober 2018

Wir sind für Sie da!

Welches Lösungswort ergibt sich aus 
den Buchstaben, die der kleine Drache 
Tabaluga in diesem Heft bei sich hat?

Vorname/Name

Straße/Hausnr.

PLZ/Ort

Telefon

Und das können Sie gewinnen: So einfach 
geht Energiekosten sparen! Wir verlosen 
dreimal wahlweise 2.000 kWh Erdgas oder 
500 kWh Strom als Gutschrift auf Ihre nächste 
Jahresabrechnung.

Die Lösung des letzten Rätsels: Solaranlage
Über je eine Wertkarte à 50 Euro fürs Verwell 
Erlebnisbad freuen sich Heinrich Kellermann, 
Magdalene Lässig und Heido Spöring.

17. November 2018

90er-Party
Wer bei Dr. Alban nicht an seinen 
Hausarzt, sondern an Hits wie „It’s 
my life“ denkt, ist hier genau rich­
tig: Im Kleinen Saal lässt das k-roof 
DJ-Team die größten Hits der 90er 
wieder aufleben. Ein­
lass: 21:30 Uhr. Ein­
tritt: 5 Euro bis 22:30 
Uhr, danach 7 Euro. 
Veranstalter: 
Stadthalle Verden GmbH

8. Dezember 2018

Die Schöne und das  
Biest – das Musical

Ungeheuer schön: Das französische Volks­
märchen kommt als unterhaltsames und 
humorvolles Musical auf die Bühne. Beginn: 
15 Uhr, Tickets: 11 bis 22 Euro. 
Veranstalter: Theater Liberi

9. Dezember 2018

Xmas-swingt, Vol. 6

Mit viel Charme und ihrem wunderbaren 
jazzigen Sound sorgen das Benny Grenz Trio 
und Sängerin Gabriela Koch für grandiose 
Weihnachtsstimmung. Karten gibt es bei 
der Tourist-Info in Verden, Tel. 04231-12345, 
ab 16,50 Euro. Beginn: 17 Uhr.
Veranstalter: Stadthalle Verden GmbH

18. Januar 2019

Ludger K. „Böst of …“

Ludger K. steht für Wortkabarett in 
Reinkultur. „Böst of“ vereint seine 
fiesesten Frotzeleien aus vier Jahr­
zehnten Realitätsverweigerung. Ein­
lass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr. Eintritt: 
20,70 Euro (VVK).
Veranstalter: Ludger K.

16. Februar 2019

Die Schneekönigin – das 
Musical
Vormerktipp! Die faszinierende Geschichte 
der Schneekönigin bezaubert Kinder, Jung­
gebliebene und Märchenfreunde gleicher­
maßen. Beginn: 15 Uhr, Karten 20 bis 30 Euro.
Veranstalter: Bella Donna Production 

23. November 2018

Gustav Peter Wöhler 
Band: „Behind blue eyes“
22 Jahre Bandgeschichte sprechen für sich – 
Anlass genug für ein Programm aus neuen 
Songs und Lieblingstiteln aus 
zwei Jahrzehnten. Einlass: 
19 Uhr, Beginn: 20 Uhr. 
Karten ab 27 Euro.
Veranstalter: Verdener Jazz- 
und Blues-Tage e. V.

Lösung bis zum 4. Januar 2019 per Post oder E-Mail einsenden an:
Stadtwerke Verden GmbH, Weserstraße 26, 27283 Verden, energieplus-raetsel@stadtwerke-verden.de 
Teilnahmeberechtigt sind nur Energiekunden der Stadtwerke Verden. Mitarbeiter der Stadtwerke und deren  
Angehörige dürfen nicht teilnehmen. Pro Kunde nur eine Einsendung. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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